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Fondsgattung R¡s¡kograd Besondere
Merkmale

Ertrags.
e¡nschàtzunEl

Anleger-
mental¡tät

Empfohlene
Anlagedauer

HöhenfluÉl oder Absturz:
Die Auswahl entscheidet oft

schon üþer Erfolg oder Mißer-

folg eines Fondsinvestments.

D i.H
Festgeld" - schwarz auf gel-
bem Grund- in Tageszeitun-
gen und Magazinen entging
kaum einem Leser. Das ein-
gängige Vortspiel tönte auch
zur besten Sendezeit aus Ra-
dio und Fernsehen. Der Er-
folg blieb nicht aus. Binnen
weniger Tage hatte die Com-
merzbankmehr als eine Mil-
Iiarde Mark flir ihr neues Pro-
dukt eingesammelt: Der
Geldmarktfonds namens Co-
mega (steht ftir Commerz-
bank-G eldmarkt-Anl agen)
läutete eine neue Runde auf

dem 1. August können Anle-
ger ihre Guthaben vom Spar-
buch- oder Festgeldkonto auf
Geldmarktfonds umschich-
ten, Die Konkurrenten, vom
Voryrellen der Commerz-
bank einigermaßen über-
rascht, bieten mittlerweile
ähnliches an.

Ein Vorteil dieses neu-
en Investmentangebotes : Der
Anleger in Geldmarktfonds-
Zertif ikaten zah I t ke ine n Au s -
gabeaufschlag, kann also
sein Investment schon nach
kurzer Frist wieder mit Ren-
ditegewinn auflösen.

Angelockt vom Boom
der Investmentszene in den
letzten Jahren engagieren
sich immer mehr ,,Kleinan-
leger" indirekt an der Börse,

Der Boom dürfte anhalten.
Immerhin schlummern
mehr als 900 Milliarden
Mark als Spargrosche n auf ir_
gendwelchen Konten. Vor al_
lem die vielzitierte Genera-

über ein höheres Maß an Ri-
sikobereitschaft.

Das Angebot an Invest-
mentfonds wird immer üppi-
ger. Gab es vor zehn Jahren
gerade mal136 Fonds deut-
scher Gesellschaften, so
kann der Anleger mittlerwei-
le unter rund 1700 Produk-
ten nationaler und interna-
tionaler Provenienz wählen.

,,Es lst gaf nlcht
so schwer, den
rlchtlten Fonde
zu flnden - voraua"
Élesotzt, man
welß, wonach
man guoht."

Die Bran-
che hat sich
auf die vielfäl-
tigen persön-
liclren lnla-
geziele l'ingst
eingestellt,
Sie bietet the-
s aurierende
Fonds, die Er-
träge nicht
ausschtitten,
sondem im
Fondsvermö-
gen ansam-
meln. Dazu
Fonds, die
nach einer

dem

Aktienlonds

heißumkämpften deut-
schen Investment-

markt ein. Seit

im voraus festgelegen lauf-
zeit aufgelöst werden und sol-
che, die unbegrenzt leben
sollen. Reinen Aktien- und

mittel, efordert
aber ein gewisses

Maß an Risiko-
bereitschaft

mittel- bis lang-

fristig, je nach An-

lageschwerpunK
verschieden

risikobewußt,
Ertrag steht ¡m

Vordergrund

langfristig attralrtiv,
resultieft übenruie-
gend aus Kursge-
wtnnen

aufGrund hoher
Kurschancen
attraktiv

)
cob¡oo

,P
Q)
!
s
o
bI)
q)
t

oc
O

I
E
!o

o
E
l
m
c
s
:]

o
o
L

Rentenfonds gering mittel- bis langfri-

stig, ab drei Jahre
auf Sicherheit
bedacht

am Niveau der
KapitalmarkEinsen
orient¡erte Efträge

zur Altersversor-
gung geeignet

Geldmarkt. und

kurzlaufende Rentenfonds

äußerst gering kuz- bis mittel-
fristig, wenn über
sechs Monate

legt Wert auf größ-

te Kursstabilität
am Niveau der
Geldmarktzinsen
orientiert

geringe Ausgabe-
aufschläge

Gemi¡chle Fonds a,vischen AKien-
und Rentenfonds

mittel- bis langri-
stig, ab drei Jahre

ertragsorientiert,
sicherheitsbewußt

aruischen Akien-
und Rentenfonds

besonders breites
AnlagespeKrum

länder. und Branchenfonds in der Regel hoch, kuz- bis mittelfri_
seuen Risikobere¡t stig, je nach An-
schaft voraus lageschwerpunld

risikofreudig, weft-
papiererfahren, auf
Eftrag bedacht

sehr hohe Efträge
aus Kursgewinnen
möglich

oftmals einziger
Zugangzu Eroten-
märken

Offenelmmobilienfond¡ äußerstgering mittel-, besser
lan$ristis

vorsichtig, risiko-
scheu, inflations-
bewußt

lan$ristig kontinu-
ierlicher Weft-
zuwachs

steuerlich beson-
ders attnaKiv
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Rentenfonds stehen Fonds
gegenüber, die das Geld der
Anleger sowohl in Aktien wie
in festverzinsliche \üert-

papiere (Rentenwerte) inve-
stieren, Der Anleger kann
wählen, ob er sein Geld ei-
nem Fonds anvertraut, der in
den einheimischen Markt in-
vestiert, oder eincm, der sein
Glück lieber auf intenratio-
nalem Terrain versucht. Es
gibt Länder- und Branchen-
fonds in großer Vielfalt;Anla-
gen an exotischen Entwick-
lungsbörsen, den,,emerging
rnarkets", sind ebenso tnög-
lich wie spezialisierte Enga-
gements zum Beispicl aus-
schließlich in Goldaktien.

,,Vor allem bei den Spe-
zialitätenfonds boomt der
Markt", bestzitig Peter Lude-
wig vom Berliner F & V-ln-
vestmentfonds-Center. Im
Unterschied zu den breit an-
legenclen Standardfonds kon-

zentrieren sich die Fonds-
spezialisten auf ausgewählte
Bereiche: Technologiefonds,
Rol-rstoff- und Energiefonds,
Edelmetallfonds, Ökofonds,
,,Srnall Capital " -l'onds (legen
in Nebenwerte mit kleinem
Kapital an), Indexfonds,
Fonds mit Risikobegrenzung,
Genußschein-Fonds - der
Einfallsreichtum der Invest-
mentbanker kennt keine
Grenzen. Anfänger, clie sich
zr¡m ersten Mal in das Fonds-
dickclit wagen, brauchen
gleichwohl nicht zu verzagen.
Fondsprofi Ludewig meint,
für jeden Anleger, auch fur
den Einsteiger, findet sich der
,,richtige" Fonds. Einzige
Voraussetzung: Er stellt sei-
nen Anlagekompaß vorher
richtig ein. Dcnn das von den
Fondsgesellschaften immer
wieder gern gepriesene pro-
fessionelle Anlagemanage-
ment setzt erst nach dem

Fondskauf ein. Wichtige
Schritte, die F'ondsinteles-
sierte deshalb noch vor cler
ersten Kaufentscheiclung ab-
solvieren sollten:
Þ Den eigenen Anlagetyp
einschätzen,
Þ clie Fondsgattung mit dem
individuell passenden Risi-
kograd auswählen,
Þ bei spezialisierten Fonds
Informationen über die Kapi-
talmärkte, betreffende Bran-
clren, Regionen oder Lánder
einholen und dann
Þ den entsprechende l'onds
unter besonderer Berück-
sichtigung der Ergebnisse
aus der Vergangenheit aus-
wählen.

Bereits ein kleiner Aus-
schnitt aus der aktuellen
Ar-rgebotspalette verdeutl icht
die Vielfalt der Möglichkeiten :

Zinsoptirnisten, die nach ei-
lrer Alternative zu den
rniclaigen Festgeldzinsen su -

Das Angebot
Mitte Augustwaren in Deutsch-
land rund 1700 Fonds, dar-
unter etvva 500 deutsche,
zum Verkauf zugelassen, für
weitere 70 war das Zulas-

sungsverfahren noch nicht ab-
geschlossen. Rund 230 Fonds

waren zu diesem ZeitpunK
geschlossen, zählen aber zu

den Fonds mit öffentlicher Ver-

triebsberechtigung. Die Palette

der angebotenen vertriebsbe-
recht¡gen Fonds in Deutsch-

land umfaßte danach
620 Aktlenfonds, 694 Ren-
tenfonds, 106 Elemlschte
Fonds und 14 lmmobl¡len-
fonds.

chen, finden in den neuen
Geldmarktfonds eine interes-
sante Alternative (siehe Seite

39) . Risikofreu di gere Anleger
setzen auf Rohstoffonds (sie-
he Seite 40). Wer an die
Chancen der Telekommuni-
kation glaubt, setzt auf den
DVS-Telemedia (siehe Seite

39). Wer sein Gewissen beru-
higen will, kauft Öko-Fonds
(siehe Seite 38). Hans-Jürgen
Möhring/Florian Flicke

]

Regionalfonds'94: Börsenschwäche Standardfonds : Längerer Atem

Mercury Singapore & Malaysia 180,79 I -23,82 466
fÌdelity Malaysia 168,28 2 -19,03 443
Fdelity ASEAN t67,9r 3 -2r,29 458
fidelity Ihailand t6t,t4 4 -ro,75 357
Garlmore lF ASE¡I{ 155,37 5 -16,23 43t
tideliU Hong l(ong & Ghina 143,59 6 -27 ,83 47 4

Aetna IUF Asian Equity 130,84 7 -20,76 453
Mercury Sf P¡cific t28,72 8 -25,23 469
Fleming tf Pacific L28,04 I -28,90 476
Garlmorc lF Asia Pacific 127,40 10 -23,45 465

*Angaben ¡n Prozent Quelle: Micropal, F&V

þeformancever$eiche sind nicht nur bei Fondsanbietern beliebt, sie

f gelten auch bei Anlegern als oft einziges Kriterium für die Fondsaus-

wahl. Vor allem bei risikoreichen Lånder- und Regionalfonds, die kurzei-
tig mit speKakulären Wertsteigerungen glänzen, ist die Verlockung groß,

Fondsanteile zu erwerben in der Hoffnung, damit auch künftig Spiuenge-
winne zu ezielen. Dabei sind gerade bei dieser Fondsspezies die Kurs-

Tempelton

Mercury Singapore & Malaysia

1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994

schwankungen und damit die Risiken erheblich, Größere Sicherheit bie-

ten vergleichbare Standardfonds, die das Kapital breit streuen. lm lan$ri-
stigen Vergleich liegen sie oft vor den Shootingstars. So vezeichnete der

beste Spezialfonds des iahres '93, der Mercury Singapore & Malaysia

Fund, über Jahre hinweg schlechtere Eçbnisse als der SpiEenreiter un-

ter den weltweit anlegenden AKienfonds, der Tempelton Growth Fund.
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